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Der Anklagezwang
tt Die Strafprozeßreform die in der nächſten Tagung

des Reichstages zur Verhandlung kommt enthält eine Fülle
ſtrittiger Fragen über die Entſcheidung zu treffen nicht leicht
ſein wird Eine der wichtigſten iſt die Frage ob das Legali
zätsprinzip eingeſchränkt werden ſoll Man erinnert ſich der
perhandlungen des vorjährigen Juriſtentages Dort fanden
die auf einer Einſchränkung des Anklagezwanges der Staats
anwaltſchaft hinzielenden Vorſchläge des Entwurfes leb
haften Widerſpruch und die Mehrheit des Juriſtentages
ſprach ſich in einer Reſolution dahin aus daß der geſeztliche
Verfolgungszwang eine der wichtigſten Garantien einer
gleichmäßigen unabhängigen Rechtſprechung ſei und das Ver
fahren wegen kriminell ſtrafbarer Handlungen auf dem
ganzen Gebiet der öffentlichen Anklage zu beherrſchen habe
Mit dem Votum des Juriſtentages iſt die Streitfrage ſicher
lich noch nicht endgültig entſchieden Die Regierung wird
demnächſt im Reichstag für ihre Vorſchläge eintreten und es
iſt noch nicht abzuſehen in welchem Sinne die endgültige
Entſcheidung fallen wird

Wir find mit der Mehrheit des Juriſtentages der An
ſicht daß eine gleichmäßige und unabhängige Rechtſprechung
unter allen Umſtänden geſichert werden und daß die Staats
anwaltſchaft geſetzlich verpflichtet ſein muß die zu ihrer
Kenntnis gelangenden ſtrafbaren Handlungen zu verfolgen
ehne daß ihr die Befugnis zuſteht aus Zweckmäßigkeits
gründen von der Verfolgung abzuſehen Der Entwurf der
Strafprozeßordnung will einer Ueberſpannung des als
richtig bezeichneten Grundſatzes des Verfolgungszwanges
durch Aufſtellung von Ausnahmen vorbeugen bei allen vor
dem Amtsgericht ohne Zuziehung von Schöffen zu verhan
delnden Sachen alſo namentlich bei allen Uebertretungen
bei Hausfriedensbruch ferner bei gefährlicher Körperver
letzung fahrläſſiger Körperverletzung mit Uebertretung
einer Amts Berufs oder Gewerbepflicht Bedrohung und
Sachbeſchädigung bei allen Straftaten der Jugendlichen und
in einigen minder wichtigen Fällen

Angenommen die Vorſchläge des Entwurfs wären Geſetz
wie wäre alsdann die Rechtslage Die Staatsanwaltſchaft
könnte dann die Straftat ſelbſt das Verbrechen eines
Jugendlichen der aus guter Familie ſtammt unverfolgt
laſſen bei einer Straftat eines Jugendlichen aus anderer
Familie einſchreiten und die Anklage erheben Sie könnte
wenn ein Poliziſt unter Mißbrauch ſeiner Amtsgewalt einem
Bürger eine Körperverletzung zugefügt hat die Verfolgung
ablehnen weil ein öffentliches Jntereſſe nicht vorliege
Wenn ein Automobilbeſitzer wahnwitzig ſchnell gefahren iſt
könnte ſie die Anzeige in den Papierkorb befördern falls
ein vornehmer und einflußreicher Herr davon betroffen
würde Dieſe Beiſpiele ließen ſich außerordentlich ver
mehren Es iſt unleugbar daß durch die vorgeſchlagene Aus
dehnung des Opportunitätsprinzips eine der wichtigſten
Bürgſchaften für die Rechtsgleichheit beſeitigt würde An
möglich kann ein Erſatz dafür in dem Vertrauen in die
Staatsanwaltſchaft gefunden werden ebenſowenig bietet
dieſen Erſatz die für einzelne Fälle vorgeſchlagene Zulaſſung
der Privatklage da die Rechtsſtellung des Klägers dabei

Fenilleton

Von Linz zum Hrhwarzen Meer
Reiſebriefe von einer Donaufahrt

IV

Liebe gnädige Frau
Die Bitte um Entſchuldigung mit der ich vorſorglicher

Weiſe meine letzte Epiſtel ſchloß hat ſich als berechtigt er
wieſen Faſt zwei Wochen ſind ins Land gegangen ohne daß
m ir möglich geweſen wäre mehr als die obligaten An
kchtskarten von mir zu geben Aus dieſen Karten gnädige
rau werden Sie ſich ja ein ungefähres Bild gemacht haben
n dem Wege den ich inzwiſchen durchmaß nachträglich
ende ich Jhnen den Text zu dieſen Jlluſtrationen

be n einem ſchönen wunderbar klaren Sommermorgen
und ich Belgrad Der Schritt in den Orient war getan
We ie Erwartungen die ich dem weiteren Teil meines

es entgegenbrachte wurden nicht enttäuſcht Das linke
unſer flößt zwar durch die Tatſache ſeiner politiſchen

Argebörigkeit zu OeſterreichUngarn dem Mitteleuropäer
La ein gewiſſes Heimatsgefühl ein aber bei dem jemaligen
eder z des Schiffes gleichgültig ob auf der ungariſchen
t erbiſchen Seite wird der Eindruck des völlig Fremd
n gen verſtärkt Ein gewaltiges Zeugnis vergangener Tage

e alte Serbenfeſtüung Semendria die mit ihrem aben
nut Mauerwerk ſchon von fernher den Fremdling
an Wo ſind die Zeiten da auf den 24 Türmen der Am
3bl e mauer türkiſche Krieger ſtanden und Verderben hin
u euderten auf die anſtürmenden Scharen des Prinzen
vor Zackig und wohlerhalten ragen ſie noch heüte em
nicht ieſe Türme aber durch die Tore zu ihren Füßen ziehen
Getret e waſſertragende Kriegsleute ſondern friedfertige

fidehändler und Schweinehirten Sio transit gloria
Mund

Stärg z endriag verſchwindet nun und mit dem ungariſchen
Siht Bazias kommen die Ausläuſer der Karpathen in

die den Donauſtrom nun lange begleiten während

a

Abend Ansgabe

Dreiundvierzigſter Jahrgang

Halle a Donnerstag den 9 September
nicht dieſelbe wie im öffentlichen Verfahren iſt er insbe
ſondere nicht zum beeidigten Zeugnis verſtattet wird

Jn der Begründung des Entwurfes heißt es Man darf
nach den bisherigen Erfahrungen zu den Strafverfolgungs
behörden das Zutrauen haben daß ſie das pflichtmäßige
Ermeſſen darüber ob eine Strafverfolgung im öffentlichen
Intereſſe liegt auch bei einer Erweiterung ihrer Befugniſſe
unparteiiſch walten laſſen werden Andererſeits wird
etwaigen Mißgriffen durch die Aufſichtsbehörden ſowie durch
die Kontrolle der Oeffentlichkeit vorgebeugt werden So
ungefähr iſt das auch auf dem Juriſtentage geſagt worden
Aber wer weiß nicht aus Erfahrung wie oft die Kontrolle
der Oeffentlichkeit ſich als gänzlich unwirkſam erweiſt Und
welcher Schutz ſoll in der Einwirkung der Aufſichtsbehörden
liegen in Fällen wo dieſe Behörden in denſelben einſeitigen
geſellſchaftlichen ſozialen politiſchen Anſchauungen befangen
ſind wie der Staatsanwalt Es wird gut ſein das Kind
beim Namen zu nennen Pflichtmäßiges Ermeſſen iſt nur
ein hübſcher Ausdruck für Willkür Wenn der Staatsanwalt
nach Willkür handelt iſt er ſelbſtverſtändlich immer der
Ueberzeugung nach pflichtmäßigem Ermeſſen zu handeln
denn Gründe hat er für ſeine Entſcheidung ſtets ſind ſie doch
wohlfeil wie Brombeeren Und was das öffentliche Jn
tereſſe anlangt ſo gibt es ſichere Merkmale für den Begriff
nicht Die Erfahrung hat genugſam bewieſen daß mit
dieſem kautſchukartigen Begriff nichts anzufangen iſt So
lange die Staatsanwaltſchaft ein Organ der Stagatsverwal
tung iſt ſolange ihre Mitglieder abſetzbar und verpflichtet
ſind den Anweiſungen eines politiſchen Vorgeſetzten zu
folgen kann ſie objektiv nur dann verfahren wenn durch
Geſetz beſtimmt wird ob wegen einer Straftat Anklage zu

erheben iſt oder nicht d

Wiener Hrief
Von unſerm R Korreſpondenten

Wien 8 Sept 1909
Jhr hundertfaches Weh und Ach iſt ſtets aus einem

Punkte zu kurieren Goethe hat das ſarkaſtiſche und tief
ſinnige Wort auf die Frauen geprägt Man könnte es als
Motto verwenden wenn von den innerpolitiſchen Verhält
niſſen Oeſterreichs die Rede iſt

Unſer neueſtes Weh und Ach heißt Unter
themenau Wer hat je von dieſem verlorenen Winkel
gehört Heute lebt er bei uns in aller Munde

Die Tſchechen wollten in dem Orte eine Schule mit
böhmiſcher Unterrichtsſprache errichten die Deutſchen ſetzten
die Sperrung der Schule durch Hierauf tſchechiſche Proteſt
verſammlungen dann in Wien Sturm der Deutſchen gegen
die böhmiſchen Gaſthäuſer Umzüge der Tſchechen in Prag
Stocken der Ausgleichsverhandlungen Und alle dieſe
Wirren immer um das gleiche Zankobjekt um die
Sprachenfrage

Damit die Komik dabei nicht zu kurz kommt verlautet
es von einem Maſſenausflug der tſchechiſchen
Abgeordneten nach Unterthemenau während die offi
ziöſen Blätter tröſtliche Bulletins über den Stand der Aus
gleichsverhandlungen bringen Es ſind wahrhaftige Kr

rechts die ſerbiſchenzsBerge ſich erheben immer näher an das
Ufer herantretend und ſo die gewaltigſte Stromlandſchaft
ankündigend die Europa aufzuweiſen hat Es iſt die
Kataraktenſtrecke deren düſtere Schönheit ihren
Höhepunkt im Kazän Engpaß findet Den erſten Gruß
ſendet uns die Wunderwelt des Kazan durch den Felſen
Babakai der unerwartet und ſpitz mitten im Strome ſich er
hebt
engt ſich das Flußbett mehr und mehr die bergigen Ufer ver
lieren ihren grünen Schmuck und zeigen nacktes graues Ge
ſtein Der Strom wird hier von zahlloſen Riffen und Fels
bänken durchzogen und bildete für die Schiffahrt bis zur
Beendigung der Regulierung die erſt 1896 erfolgte eine
ſtete Gefahr Jetzt iſt ein zwar ſchmales aber ſicheres Fahr
waſſer geſchaffen immerhin iſt auch heut noch ein ſpeziell
für dieſe Strecke ausgebildetes beſonders zuverläſſiges
Schiffsperſonal zur gefahrloſen Paſſierung der Katarakte
nötig Am großartigſten wird das Landſchaftsbild gleich
nach Beginn des eigentlichen Kazan Der Strom ehedem
bis zu 2000 Metern breit wird hier von den Felswänden
die ſich zu beiden Seiten ſteil erheben auf 165 Meter einge
engt und erhält gleichzeitig eine Tiefe von 70 Metern Jn
raſender Geſchwindigkeit ſtrömt das Waſſer dahin und führt
das Schiff nur allzuſchnell durch den einzigartigen Engpaß
Fortwähren eröffnen ſich neue überraſchendere Ausblicke
fortwährend türmen ſich neue Wunder von Felsrieſen auf
Mit einem Gefühl des Bedauerns ſieht man nach kaum ein
ſtündiger Fahrt das Flußbett ſich wieder erweitern die Ufer
berge flacher und grüner werden Orſova die letzte un
gariſche Stadt vor der rumäniſchen Grenze konmt in Sicht
und zum letzten Male vernehmen wir bei der Paß und Zoll
reviſion die Abſchiedsformel die in der ganzen öſterreichiſch
ungariſchen Monarchie allem Sprachenſtreit zum Trotz Gel
tung hat Habe die Ehre

Wir haben die Ehre Oeſterreich Ungarn mit ſeinen an
genehmen Caféhäuſern und ſeinen unangenehmen Zoll
beamten hinter uns zu laſſen und gleiten nunmehr zwiſchen
Rumänien und Serbien dahin Doch nein Erſt gilt es ein
Stück Türkei zu paſſieren

Bald hinter Orſöva liegt im Strombett die Jnſel Ada

Kaum iſt dieſer ſteinerne Vorpoſten paſſiert ſo ver

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 T Telephon Nr 591

kenbulletins Heute heißt es Ausſichten zufrieden
ſtellend morgen wieder minder günſtig Jch glaube über
morgen lautet die Meldung hoffnungslos oder ſanft ver
ſchieden Dabei behält das gute alte Sprichwort recht
Wenn zwei ſich ſtreiten freut ſich der Dritte Der iſt

in dieſem Fall die chriſtlich ſoziale Partei welche ein
Miniſterſchäfchen nach dem anderen ins Trockene bringt

Wie hat dieſe Partei den Mund voll tönender Phraſen
Deutſche Gemeinbürgerſchaft deutſches Volk deutſcher

Charakter der Stadt Wien 8 hört man bei jeder Gelegen
heit Wenn es aber einmal gilt ehrlich zu bekennen da
wiſſen die bei den Jeſuiten in die Lehre gegangenen Herr
ſchaften ſich darum zu drücken Der VII Katholiken
tag hätte in Wien abgehalten werden ſollen an dem auch
tſchechiſche Delegierte teilnehmen wollten Wie zeigt man
ſich nun als Katholik und Deutſcher zugleich Man ſagt
einfach den Tag ab und erhöht dafür den Peterspfennig
Kennen Sie den Unterſchied zwiſchen Amerika und Oeſter
reich Amerika iſt das Land der unbeſchränkten Möglich
keiten und Oeſterreich das Land der beſchränkten Unmöglich
keiten wobei das beſchränkt im übertragenen Sinne zu
verſtehen iſt

Unter dem Miniſterium Beck hatten wir das
Glück in Marchet einen Unterrichtsminiſter zu beſitzen
der die Forderungen der Zeit begriff und mit einem Blick
fürs Große die Reform der Mittelſchulen anbahnte Allein
bei uns entſcheidet nicht die Fähigkeit ſondern die Partei
zugehörigkeit und ſo mußte Marchet ſein Portefeuille an den
Grafen Stürgh abgeben Der Herr Graf iſt der richtige
Mann für die Chriſtlichſozialen und deren ſchwarzkuttige
Hintermänner und war raſch bereit ſie im Kampfe gegen
die freie Schule zu unterſtützen Das iſt derſelbe Mann
der in der Mittelſchuldebatte die humaniſtiſchen Studien
mit Feuereifer verteidigte Die ganze Engherzigkeit dieſer
verbohrten Philologen zeigt ſich in der Amtstätigkeit des
Miniſters für den humanum nur ein grammatikaliſcher
und kein ethiſcher Begriff iſt

X

Deutsches Reich

Beſtellungen für die preußiſchen
Stantsbahnen

4 Die offiziös geleiteten Berliner Politiſchen Rach
richten ſchreiben

Wenn in einzelnen Lokomotiv und Waggonfabriken in
letzter Zeit wirklich Arbeiterentlaſſungen ſtattgefunden haben
ſo mag dahin geſtellt bleiben ob dieſer Vorgang nicht mit
dem Nachlaſſen privater Aufträge namentlich aus dem Aus
lande in urſächlichem Zuſammenhange ſteht Jedenfalls
würde man fehlgehen wenn man daraus auf ein ſtarkes
Zurückgehen der Beſtellungen fürdie preußiſchen
Staatsbahnen ſchließen wollte Für das Jahr 1909
ſind nicht weniger als 1268 Lokomotiven 2225 Perſonen
wagen und 16 731 Gepäck und Güterwagen für Rechnung
der preußiſchen Staatsbahnen vergeben worden Der An
ſchaffungswert dieſer Fahrzeuge ſtellt ſich
kalehJnſelfeſtung ein völkerrechtliches Kurioſum Nach
dem Kriege von 1876 beſtimmte der Friede von San Stefano
u daß die Feſtung von den Türken zu räumen ſei nicht
aber wem ſie fortan gehören ſolle Da nun die Jnſel genau
auf der ſerbiſch rumäniſchen Grenze liegt blieb es unent
ſchieden welcher von beiden Staaten ein Anrecht habe und
Oeſterreich Ungarn legte ſchließlich eine kleine Beſatzung
dorthin ohne indeß die Jnſel förmlich zu okkupieren So
iſt ſie eigentlich noch heut türkiſches Gebiet und die 400
türkiſchen Bewohner haben ſich ihre nationale Eigenart bis
auf den heutigen Tag zu erhalten gewußt Sie ſind frei
von Steuern ſowie vom Militärdienſt ſie haben ihre Mo
ſchee ihren türkiſchen Friedhof und die Frauen auf Ada
kaleh verhüllen ihr Antlitz mit züchtigen Schleiern vor den
Blicken Unberufener Jn der letzten Zeit iſt öfters der Ge
danke aufgetaucht die Jnſel der Gemeinde Orſova anzuglie
dern aber eben dieſe Gemeinde ſträubt ſich mit Händen und
Füßen gegen den neuen Beſitz Der Grund iſt ziemlich klar
Solange Adakaleh türkiſch iſt bildet es einen ſteten An
ziehungspunkt für die Fremden die häufig nur dieſer Jnſel
wegen in Orſova Station machen Gehört aber das merk
würdige Eiland erſt einmal offiziell zur ungariſchen Krone
ſo iſt der Nimbus dahin

Schon erwartet uns ein neues Wunder Das eiſerne
Tor der berühmte faſt 3 Kilometer lange Strompaß Land
ſchaftlich iſt das Eiſerne Tor im Vergleich mit der Kazan
Enge eine Enttäuſchung Die Ufer treten hier nicht an
nähernd fo dicht aneinander heran die Felſen ſteigen in viel
ſanfteren Linien empor und von den Klippen und Riffen
die unter dem Waſſerſpiegel gelagert ſind bemerkt das Auge
nur einige unbedeutende Wirbel und Stromſchnellen Läßt
alſo die Natur hier die Erwartungen ziemlich unbefriedigt
ſo bietet das von Menſchenhand Geſchaffene um ſo groß
artigere Eindrücke Während ehedem das eiſerne Tor für
größere Schiffe unpaſſierbar war haben die Arbeiten der
ungariſchen Regierung jetzt ein Fahrwaſſer von 3 Meter
Tiefe unter dem tiefſten Waſſerſtand geſchaffen Am rechten
Ufer erheben ſich im Strombett zwei mächtige Steindämme
zwiſchen denen alle Klippen und Hemmniſſe beſeitigt worden
ſind ſodaß die Schiffe ungebindert paſſieren können Wie ſtark
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im ganzen auf nicht weniger als 187 Mill
Mark Man wird ferner auch damit rechnen dürfen daß
für das Jahr 1910 gleichfalls Beſtellungen in
erheblichem Umfange ſtattfinden werden ſowie daß
damit nach der bisherigen Uebung zum Teil bereits in der
zächſten Zeit vorgegangen werden wird

Das neuer Pluralwahlrecht in Sachsen
I C Ueber die volksfeindlichen Wirkungen des neuen

Pluralwahlrechtes in Sachſen gibt die Aufſtellung der
Wählerliſten die jehzt vorliegt intereſſante Aufſchlüſſe So
haben in den ſieben Leipziger Landtagswahlkreiſen zu
ſammen 32576 Wähler eine Stimme 20 323 zwei 8538
drei und 18491 vier Stimmen Jnsgeſamt ſtehen
b2 899 Wähler mit ein und zwei Stimmen und einer Geſamt
ſtimmenzahl von 73 222 27 029 Wählern mit drei und vier
Stimmen und einer Geſamtſtimmenzahl von 99 878 gegen
über Nur in zwei von ſieben Wahlkreiſen haben die
erſteren die Majorität

Jm erſten ſtädtiſchen Wahlkreiſe Zittau uſw liegen die
Dinge ſo daß von den insgeſamt 7458 Wählern die 1941
Vierſtimmen Wähler das ſind etwa 26 Prozent oder
reichlich ein Viertel aller Wahlberechtigten mit ihren
7764 Pluralſtimmen die Einſtimmen und Zweiſtimmen
Wähler und auch den weitaus größten Teil der Dreiſtimmen
Wähler völlig matt ſetzen könnten denn nur noch 208 Drei
ſtimmen Wähler braucht man zu den Vierſtimmigen hinzu
zurechnen dann haben dieſe 2149 Wähler die Majorität
gegenüber dem Reſt von 5309 Wählern

Jn Bautzen haben die 1177 Vierſtimmen Männer ins
geſamt 4708 Stimmen und damit beinahe ebenſo viel wie
die 3318 Wähler der erſten zweiten und dritten Klaſſe zu
ſammen die insgeſamt 5201 Stimmen auf die Beine brin
gen können

Das neue Wahlſyſtem kann in ſeiner Kompliziertheit
und unſozialen Wirkſamkeit kaum noch überboten werden
Trotzdem rechnen die Freiſinnigen auf manche Erfolge
denn ſie haben letzthin ſehr eifrig organiſiert und überall
guten Anklang gefunden Auch die Sozialdemokratie dürfte
trotz des plutokratiſchen Syſtems Ueberraſchungen bieten
Wie die Reichstags Erſatzwahl in Zwickau zeigt befindet
ſich die ſozialdemokratiſche Stimmenzahl wieder dank der
famoſen Reichsfinanzpolitik ſtark im Vormarſch

Brottenernng und Stenererhöhnng
L C Brotteuerung und Steuererhöhung dieſe beiden

hervorragenden Ergebniſſe konſervativ klerikaler Regierungs
kunſt treffen jetzt zuſammen um dem Volk das Leben ſchwer
zu machen Das ſtatiſtiſche Amt der Stadt Berlin hat feſt
geſtellt daß in der Reichshauptſtadt

1894 1898 1909
1 Kilogramm Roggenbrot koſtete 20,43 24,21 31,57 Pfennig
1 Kilogramm Weizenbrot koſtete 35,15 41,70 56,49 Pfennig

Gegenüber 1898 iſt der Roggenbrotpreis um 30,40 Proz
der Weizenbrotpreis um 35,47 Proz geſtiegen Gemeſſen an
dem Preiſe des Jahres 1894 iſt Roggenbrot um 54,52 Proz
Weizenbrot um 60,71 Proz teurer als vor 15 Jahren
Sollten bei ſolchen Feſtſtellungen nicht vor allen den An
gehörigen des Mittelſtandes die Augen aufgehen über
die vielgerühmte Mittelſtandspolitik der Blauen und der
Schwarzen

Schule
Ueber die natur wiſſenſchaftlichen Schülerübungen an

höheren Lehranſtalten ſchreibt man uns Nachdem der er
ziehliche Wert praktiſcher Uebungen im phyſikaliſchen chemi
ſchen und naturgeſchichtlichen Unterricht ſchon in den Lehr
plänen vom Jahre 1882 erwähnt war wurden dieſe
Uebungen als ein unentbehrliches Mittel zur Hebung des
natur wiſſenſchaftlichen Erkennens in die amtlichen Lehrpläne
der höheren Schulen von 1892 einbezogen Dennoch war die
Zahl der Anſtalten welche ſich die Vorteile iſge Methode
zu Nutzen machten anfangs nur gering hauptſächlich weil
finanzielle Bedenken ihrer Ausbreitung entgegenſtanden
Auf eine von der Unterrichtsverwaltung im Jahre 1906 ver
anſtalteten Umfrage erklärten ſich jedoch 75 Proz aller gym
naſialen und 82 Proz aller realiſtiſchen höheren Lehr
anſtalten zur Einführung der Uebungen bereit falls aus
reichende Mittel zur Verfügung geſtellt würden Nachdem
dann ſeit dem Jahre 1906 im Etat der Unterrichtsverwal
tung jährlich ein Betrag von 25 000 Mark zur Förderung
naturwiſſenſchaftlicher Schülerübungen zur Verfügung ge
ſtellt worden iſt hat die Zahl der Anſtalten die von der

einer kürzlich veranſtalteten neuen Erhebung waren ſolche
Schülerübungen an 224 Anſtalten eingeführt darunter über
wiegen die Realgymnaſien mit 77 und die Oberrealſchulen
mit 68 Anſtalten Die ausgedehnteſte Anwendung haben
die chemiſchen Uebungen gefunden aber auch die phyſikaliſchen
erfreuen ſich ſteigender Beliebtheit die naturgeſchichtlichen
Uebungen ſtehen hinter den anderen noch zurück Bei der
ſicher zu erwartenden weiteren Einführung der Uebungen
an anderen Lehranſtalten erſcheint es fraglich ob die zur
Verfügung ſtehenden Mittel ausreichen werden

Heer und Flokte
Zu den Schwierigkeiten welche der Marineverwaltung

aus dem Waſſerſtand der Unterweſer erwachſen ſind ſchreibt
man uns von unterrichteter Seite

Zeitungsnachrichten zufolge bemüht ſich Bremen fort
geſetzt die Unterweſer zu vertiefen und ihre Schiffbarkeit zu
verbeſſern findet aber bei ſeinem Streben angeblich man
nigfachen hartnäckigen Widerſtand bei den Uferſtaaten Der
Erfolg des wenig erfreulichen Zuſtandes iſt ſowohl im allge
meinen r wie namentlich in v auf die Stär
kung unſerer Wehrkraft ein höchſt bedauerlicher Das neue
Linienſchiff Weſtfalen welches von der Werft der Aktiengeſellſchaft Weſer in Gröpelingen erbaut wurde hat in
verfloſſener Woche nicht die erwartete Fahrtiefe gefunden
Das Schiff konnte daher nicht nach Rordenhamm gebracht
werden mußte vielmehr zur Werft zurückkehren Soweit
wir unterrichtet ſind kann Preußen jedoch für den Uebel
ſtand in keiner Weiſe verantwortlich gemacht
werden da es bereits vor Jahren ſeine Zuſtimmung in einem
förmlichen Staatsvertrag mit Oldenburg dazu gegeben hat
daß der Strom hinreichend vertieft wird um Schiffen von
7 Metern Tiefgang in einer Tide die Fahrt von Bremen nach
See zu ermöglichen

Kleine volitiſche Nachrichten
Neuer Flügeladjutant

Korvettenkapitän Friedrich von Bülow iſt zum Flügel
adjutanten des Kaiſers ernannt worden v Bülow war bereits
in den früheren Jahren perſönlicher Adjutant des Prinzen Heinrich
Der Fall Schack

Reichstagsabgeordneter Wilhelm Schaſck erbat bis zur gericht
lichen Austragung der Triole Angelegenheit Beurlaubung von
ſeinen Dienſtgeſchäften als Vorſitzender des Deutſchnationalen
Handlungsgehilfenverbandes

Der Reichstagswahlkreis Eiſenach
der infolge des Falles Schack vor einer Neuwahl ſtehen dürfte
war ein Menſchenalter hindurch im Beſitz des gemäßigten oder des
fortgeſchrittenen Liberalismus geweſen bis zum Jahre 1887 er
langten mit zwei Ausnahmen die Nationalliberalen das Mandat
von 1887 bis 1898 behaupteten es die Freiſinnigen Die
Sozialdemokratie war bei der Hauptwahl von 1903 zum erſtenmal
an der Stichwahl beteiligt unterlag jedoch in ihr weil die
damals beinahe gleich ſtarken Antiſemiten und Freiſinnigen ſamt
dem größten Teil der Zentrumswähler für den nationalliberalen
Oberförſter Fries eintraten Bei den Blockwahlen von 1907 ge
langte der nationalliberale Kandidat nicht in die Stichwahl mit
dem Sozialdemokraten weil das Zentrum zugunſten der Wirt
ſchaftlichen Vereinigung auf die Aufſtellung eines eigenen Kan
didaten verzichtet hatte So war es ihr Kandidat der Vorſitzende
des deutſchnationalen Handlungsgehilfenverbandes Schack der in
der Stichwahl das Mandat davontrug Nach der Entwickelung die
die Verhältniſſe des Eiſenacher Kreiſes genommen haben dürfte
ein Vertreter des Liberalismus am geeignetſten ſein den
Kreis für den Liberalismus zurückzuerobern
Graf Zeppelin und ſein Regiment

Graf Zeppelin beſichtigte geſtern auf dem Schmidener Felde
ber Fellbach das württembergiſche Ulanenregiment Nr 19 bei
dem er wie berichtet kürzlich à la sulte geſtellt worden iſt Nach
einer Anſprache des Regimentskommandeurs die mit einem Hoch
auf den Grafen ſchloß erwiderte Graf Zeppelin und brachte ein
Hoch auf den König aus
Suhmiſſionsblüten

Einen hübſchen Beitrag zum Kapitel der Submiſſionsblüten
lieferte die Vergebung der Arbeiten für Erbauung eines zweiten
Gleiſes von Opladen nach Wermelskirchen Von den
dreißig ſubmittierten Firmen forderte die billigſte 13 180 Mk
die teuerſte 36 400 Mark
Epidemiſche Kinderkrankheit

Jn Sodingen bei Herne ſind wegen der Verbreitung der

Methode Gebrauch machen ganz erheblich zugenommen Nach Kinderlähmung nimmt im Regierungsbezirk Düſſeldorf zu

Kinderlähmung die Schulen geſchloſſen worden Die
e

Gladbach liegen nach amtlicher Meldung neun Erkrankun

und ein Todesfall vor gen
Koloniales

Jn dem kürzlich erſchienenen Heft 2/3 des 9 Jahrgonvon Der Deutſche Kulturpionier Kacheichten Hrgange

Deutſchen Kolonialſchule ausgegeben vom Direktor Pro
Fabarius befindet ſich ein für Kolonialwirtſchaftler inter
eſſanter Aufſatz über die Ausbildung zum Kolonialdienſt
der u a auch die Deutſche Kolonialſchule in ihrer Stellung
zu den in neuerer Zeit geſchaffenen kolonialen Bildung
anſtalten wie das Kolonialinſtitut in Hamburg di
Kolonial Akademie in Halle und die A

ſiedlerſchule in Hohenheim behandelt Auchdürfte viele Leſer dieſer Zeitſchrift das Verzeichnis über
Stellung und Aufenthalt der bisher durch die olonialſchule
gegangenen Schüler intereſſieren deren insgeſamt 437 bi

jetzt aufgenommen wurden g
Hof und Perſonalnachrichten

Der deutſche Kronprinz wird am Freitag vor
mittag in Karlsruhe erwartet Er iſt von den Folgen des
Weſpenſtiches ſoweit hergeſtellt daß er reiſen kann Die Kaiſerin
reiſt am Sonntag abend von Karlsruhe wieder nach Potsdam
zurück

Der König von Sachſen machte geſtern abend einen
Ausflug nach Friedrichshafen wo heute ein Aufſtieg erfolgt

Ausland

Kaiſer Wilhelm in Mähren
Groß Meſeritzſch 9 Sept Der Kaiſer iſt geſtern von

Jglau kommend hier eingetroffen und wurde im Schloßhofe
vom Kaiſer Franz Joſef begrüßt Abends fand
Hoftafel ſtatt Die beiden Kaiſer tranken einander wieder
holt herzlich zu Während des ganzen Mahles führten die
beiden Monarchen ein lebhaftes Geſpräch Erzherzog Franz
Ferdinand nahm an dem Mahl teil

Weiter wird der Vaſſiſchen Ztg aus Groß Meſe
ritzſch 8 September gemeldet

Der Empfang des deutſchen Kaiſers geſtaltete ſich zu einer
ſpontanen herzlichen Begrüßung durch die gewaltige längs der
Jglauer Straße angeſammelte Menſchenmenge Feuerwehr und
Schulkinder davon viele in ländlicher Tracht bildeten Spalier
Als das Automobil des Kaiſers im Stadtgebiete ankam er
ſchollen Heil Slava und Hurrarufe die ſich auf dem
ganzen Wege fortſetgten Jm Schloßhofe hatten ſich zum Emp
fange eingefunden die Erzherzoge Karl Franz Joſef
und Leopold Salvator die geſamte Manöverleitung der
Landeshauptmann Graf Serenyi ſowie Bürgermeiſter Cermak
mit den Mitgliedern der Gemeindevertretung Kaiſer Franz
Joſef der die Uniform des Kaiſer Franz Garde Grenadier
Regiments trug war in die Mitte des Hofes getreten Die
Herrſcher eilten aufeinander zu ſchüttelten einander warm die
Hände küßten ſich auf beide Wangen und verblieben einige Zeit
im Geſpräch Hierauf begrüßte Kaiſer Wilhelm den Erzherzog
Karl Franz Joſef der preußiſche Huſarenuniform angelegt hatte
und den Erzherzog Leopold Salvator herzlichſt mit Handſchlag
Dann wandte ſich der Kaiſer den anweſenden Generalen zu
Hierauf nahm Kaiſer Wilhelm die Vorſtellung des Landeshaupt
manns des Bürgermeiſters und der Gemeindevertretung ent
gegen Kaiſer Franz Joſef ſtellte dann die Herren des Gefolges
vor Am Fuße der Schloßtreppe wurde der Kaiſer von vem
Schloßherrn Grafen Harrach begrüßt der ihn dann nach der in
erſten Stock gelegenen Wohnung geleitete Alsbald erſchien Erz
herzog Franz Ferdinand bei dem deutſchen Kaiſer um ihm die
Manöverdispoſitionen mitzuteilen Kurz danach ſtattete Kaiſer
Franz Joſef ſeinem Gaſte einen Beſuch ab und verblieb mit ihm
längere Zeit im Geſpräch

Die franzöſiſche Spionenfurcht
Von unſerem Korreſpondenten

s Auf Befehl des Kriegsminiſters wird wie man der
P aus Paris mitteilt in den nächſten Tagen eine ge

naue Jnventur der vorhandenen Pläne und Zeichnungen
über ſtrategiſche Angelegenheiten aufgenommen werden

m

h

die Strömung iſt erhellt am beſten aus der Tatſache daß
man ſtromabwärts den Kanal in wenigen Minuten paſſiert
während das Schiff ſtromaufwärts faſt eine Stunde zur
Ueberwindung der entgegenſtürmenden Waſſermenge braucht
Aber gnädige Frau ich will Jhnen keinen Vortrag über
Waſſerbautechnik halten ſondern lieber ein wenig von den
Menſchen hier unten erzählen Denn die bleiben am
Ende das Entſcheidende wohin man auch kommt Es mag
vielleicht ein wenig blaſiert klingen aber es bleibt doch
wahr die Natur bietet ſo ſelten etwas wirklich Neues Man
fährt in den Orient man träumt von einer exotiſchen Land
ſchaft mit exotiſcher Vegetation und ſchließlich ſteht man
eines Tages auf einer ſtaubigen Chauſſee die von Bukareſt
nach Ruſtſchuck führt und genau ſo gut von Görlitz nach
Laubau führen könnte Ein paar Pappeln ſäumen ſie rechts
und links und mittelmäßige Getreidefelder ſchmiegen ſich um
alltägliche Banernhütten die ein wenig armſeliger ſind je
weiter öſtlich man kommt Und ganz ſelten wie geſagt holt
die Natur zu einem großen Schlage aus und ſtellt uns plötz
lich vor ein Wunder Auf dem ganzen rieſig langen Wege
den ich durchmeſſen habe nut zweimal Jn der ungariſchen
Tiefebene mit ihrer unendlichen düſtern Einſamkeit und in
der gewaltigen Felſenwildnis des Kazan Jm übrigen ſind
es erſt die Menſchen und ihre Schöpfungen die dem Ganzen
den Stempel des wirklich Neuen und Eigenartigen geben

Vor ein paar Tagen las ich eine Behauptung
die ich voll unterſchreiben möchte Der Anterſchied zwiſ
Weſt und Oſteuropäern iſt viel bedeutender als der
zwiſchen Nord und Südländern Der Norweger und der
Sizilianer ſie haben immer noch mehr Gemeinſames als der
Mitteldeutſche und der Bulgare oder Rumäne Jn der Kul
tur des Oſtens erſchließt ſich eine neue Welt d i eine andere
Art des Sehens und Denkens in die wir uns nur langſam
ganz langſam hineinfühlen können Der oberſte Gott des
Weſtens heißt Arbeit der oberſte Gott des Oſtens heißt
Schickſal Und bis in die kleinſten Dinge dieſer

Gott Jch beiſpielsweiſe in RNikopoli der bulgariſchen
Stadt die ihr Türkentum am rein bewahrt hat ins

An den Nebentiſchen dr ſich die Honora

tioren der Gemeinde plaudernd Geſchäfte machend ſchwei
gend und nichts verzehrend Zum großen Teile wenig
ſtens An der Wand lehnt der Wirt und wartet ob viel
leicht doch jemand etwas beſtellt Aber es fällt ihm nicht
ein nach den Wünſchen ſeiner Gäſte zu fragen Er iſt da und
wartet Das iſt ſeine Arbeit alles andere überläßt er der
höchſten Gewalt Dem Schickſal Nur auf einem Gebiet zeigt
der Oſteuropäer Jnitiative in der Politik

Fragen Sie einen Schuhputzer in einer bulgariſchen oder
rumäniſchen Stadt nach der gegenwärtigen Zuſammenſetzung
des Kabinetts und Sie werden genaue Auskunft erhalten Das
iſt wohl eine Folge des Halbmonds der ſolange über dieſen
Ländern geherrſcht hat und unter deſſen Zeichen Politik und
Religion innig verwandt und gleichzeitig des Mannes wür
digſte Beſchäftigung waren ch habe Jhnen gnädige
Frau oben von Nikopoli geſprochen dieſes kleine Städtchen
war einer der lohnendſten Punkte auf meiner Fahrt Schon
vom Waſſer aus bietet es mit ſeinen an die Berglehne ge
klebten Häuschen und Moſcheen einen wunderbaren Anblick
und ſchlendert man in den winkligen Gaſſen umher ſo
empfindet man nun zum erſten Male den ganzen Zauber
orientaliſchen Lebens Aehnliche Eindrücke vermittelt die
Türkenſtadt von Ruſtſchuck dem bedeutendſten bulgariſchen

tz an der Donau Wohlgemerkt rede ich nur von dem
alten Ruſtſchuck wo noch heute genau wie vor 3 oder 400

Jahren bei Sonnenuntergang der Muezzin von den Zinnen
der Minarets die Gläubigen zum Gebet ruft wo langbärtige
Männer ſtundenlang ſchweigſam und ſcheinbar gedankenlos
hinter ihrer Waſſerpfeife im Caféhaus hocken Schein
ba r gedankenlos in Wirklichkeit aber oft nachgrübelnd über
die letzten Dinge des Seins Anders im neuen Rutſchuck
Da iſt Leben Geſchäftigkeit und weſtliche Kultur Grade
Straßen mit modernen Häuſern bergen alles was eine
ProvinzStadt von 46 000 Einwohnern braucht Und jeder
Tag bringt neuen Fortſchritt Die Bevölkerung iſt ein
buntes Gemiſch von Bulgaren Türken Armeniern und

uden Das alles lebt friedlich miteinander und beläſtigt
ch gegenſeitig nicht im geringſten Ruſtſchuck iſt ein Muſter

beiſpiel von Toleranz enrm

Am Abend verließ das Schiff Ruſtſchuck Jch bedauerte e
nicht denn die Landſchaft bietet hier wenig Reizvolles und di
Nächte auf dem Waſſer ſind tauſendmal ſchöner als die Tage
Nach kurzer Fahrt war die hulgariſche Grenzſtation Siliſtria
paſſiert und beide Ufer blieben fortan rumäniſch Ein
kleines rumäniſches Kriegsſchiff goß einen Augenblick lang
die Lichtfülle ſeines Scheinwerfers über uns aus dann
glitten wir weiter in die Nacht Nicht lange mehr und di

ichter des wunderbarſten Brückenbaues im ganzen Oſten
tauchten auf das Städtchen Czernavoda iſt der Aus
gangspunkt dieſer großartigen Brücke deren Bogen ſo Hoch
geſpannt ſind daß die Maſten der Segelſchiffe ungehindert
hindurchgleiten können Als wir in Czernavoda landeten
war es 12 Uhr nachts Jch wollte von hier die Bahn zur Küſte
des Schwarzen Meeres benutzen und hatte eine Wartezekt von
mehr als vier Stunden vor mir Jch wußte das zwar vol
her aber ich hatte auf das Vorhandenſein einer Bahnhofs
reſtauration und eines Warteſaales gerechnet Nichts von
alledem Ein Schuppen der ſich kühn Vahnhof nennt war
angefüllt von einer ſchmutzigen und übelduftenden Menge
und die einzige Gelegenheit ſich auszuruhen bot der Stand
des türkiſchen Caféverkäufers So hockte ich mich denn mit
zwei Leidensgefährten auf den Fußbankähnlichen Sitzen
nieder und trank einen Café turque nach dem andern Ein
Stunde verging und noch eine Dann wackte uns die Müdia
keit und wir improviſierten aus Koffern Reiſedecken un
Kiſſen zwei Lagerſtätten auf denen zwei von uns jeweilig
ſchliefen während der dritte Wacht halten mußte gegen die
nicht immer zuverläſſigen Eigentumsbegriffe unſerer Um
gebung Dank dieſer Vorſicht wachten wir als der Tag

e völlig unbeſtohlen auf Vom Brückenkopf glänzten
n der Morgenſonne die beiden bronzenen Koloſſalſtandbilde

rumäniſcher Soldaten und bald donnerte der Eiſenbahn
heran der mich nach der Badeſtadt Conſtantza führen ſollte

Von dem liebenswürdigen Seebad am Schwarzen Meer
wo meine Reiſe ihren Abſchluß fand erzähle ich Jhnen denächſte Mal Für heute gnädige Frau in ich wie ſtets mi

beſtem Gruß der Jhre J
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verpt daß von den verſchiedenen Zeichnungen Duplikate vor
zanden ſein ſollen die aus irgend einem Grunde einmal an
efertigt wurden um dann zu den Originalen oder ſonſt ins

Jechio gegeben zu werden Bei dem Vorhandenſein von
ubletten iſt es ohne daß es ſofort gemerkt werden müßte

ſehr leicht möglich eine amtliche Zeichnung verſchwinden zu
laſſen Jn Zukunft ſollen dieſe Duplikate wie Originale be
handelt werden und einer genauen Regiſtratur unterworfen

ſein Man hofft durch dieſe Maßnahme ſofort feſtſtellen zu
zönnen wann vielleicht eine Zeichnung zu unlauteren
wecken entwendet worden iſt was nach den bisherigen Um

ſtänden kaum je möglich war

Rußlands Furcht vor den Gelben
Meldung der Polit Rundſchau

pr Wie die Polikiſche Rundſchau aus Petersburg er
fährt hat der Generalgouverneur des Amurgebiets ſeine Re
idenz aus Chabarowsk nach Thſchita verlegt um von der
Hineſiſchen und japaniſchen Machtgrenze abzurücken Die
zentralregierung findet die Ueberſiedelung zwar nicht
paſſend doch hat der Gouverneur erklärt daß die feindliche
Stimmung in den Staaten der gelben Raſſe dieſen Schritt
durchaus erfordere Der Fall daß der Verwalter einer Pro
pinz aus Furcht oder Vorſicht ſeinen Sitz verlegt ſteht im
Bereich europäiſcher Kultur vereinzelt da Man muß da
nach annehmen daß in Peking und Tokio Ernſt gegen das

Zarenreich gemacht wird um es völlig kalt zu ſtellen Wir
erinnern uns des Falles daß nach dem ruſſiſch japaniſchen
Kriege in einem Warſchauer Zirkus ein Clown auftrat der
ſeinem Eſel befahl recht raſch vorwärts zu gehen Der Eſel
ging aber rückwärts worauf ihm der Clown zurief Biſt du
etwa Kuropatkin Trotz des Jubels des Publikums trat
dieſer Spaßmächer wegen Verächtlichmachung des Staates
die Reiſe nach Sibirien an

Die Jeſuiten ausgewieſen
Aus Budapeſt wird gemeldet Mit dem geſtrigen Tage

ſind die Mitglieder des Jeſuitenordens in Ungarn aus den
öſterreichiſchen Provinzen ausgewieſen worden und haben ſich
in einer ungariſchen Provinz vereinigt

Der Ausſtand der Pariſer Maurer
Aus Paris berichtet man Die Maurer haben ſich im

Finverſtändnis mit den Unternehmern bereit erklärt den
Schiedsſpruch der Architekten anzunehmen Es iſt anzu

wen daß der Ausſtand in den nächſten Tagen beendet ſein
wird

Der Arbeitsminiſter demiſſioniert
Eine Konſtantinopeler Meldung beſagt Der Arbeits

miniſter Noradunghian hat geſtern demiſſioniert Als
Nachfolger iſt der Konſtantinopeler Abgeordnete Haladjian
Effendi in Ausſicht genommen

e

Kongreſſe und Verbandstage
1 Deutſcher Pfarrertag

2 Tag
Nachdr verb S u H Wiesbaden 8 Sept
Die Delegiertenverſammlung des 1 Deutſchen Pfarrer

tages nahm heute im Paulinenſchlößchen ihre Beratungen
auf nachdem bereits geſtern die Vereinigung Preußiſcher
Pfarrervereine ihre h Tagung abgehalten hatte
Den Deutſchen Pfarrertäg eröffnete mit Worten der Be
grüßung Bundespräſident Pfarrer Deiß mann Der Vor
ſitzende zog in ſeiner Anſprache eine Parallele zwiſchen den

Wiesbadener Heilquellen und denjenigen Heilquellen die
durch Chriſtus erſchoſſen ſeien Vom Verein Weſtfalen lag

folgender Antrag vor Der Verband wolle beſchließen einen
Samariterfonds einzurichten mit dem Zwecke notlei
denden Amtsbrüdern reſp ihren Familien Unterſtützung zu
gewähren wenn dazu eine Verpflichtung anderer Jnſtanzen
fehlt Jn Ausführung dieſes Beſchluſſes wird eine Kom
miſſion gebildet welche die Verwaltung des Fonds über
nimmt und beſonders über die Verteilung der Gaben ſchrift
lich und mündlich verhandelt Zur Anſammlung des Fonds
wird für dieſes Jahr ein einmaliger Beitrag aller Mit
glieder der Vereine in Höhe von pro Mille des Einkom
mens da die ſpäteren Jahre ein regelmäßiger Beitrag vonein Zehntel pro Mille erbeten Referent Fr Morgen
en am hruch Darop begründet den Antrag Pfarrer
Droß VBerlin ſprach ſich gegen den Antrag aus Der
Redner egründet einen anderen Antrag in dem es den
Kfarrervereinen nahegelegt wird de ſie über alle zu ihrer
Jenntnis gelangten Notfälle Recherchen anſtellen und nach
Möglichkeit zu helfen ſuchen Der Antrag Droß wird
angenommen
ſä Pfarrer Franke Kaſſel hatte eine Reihe von Leit
ſitzen zur praktiſchen Reform der kirchlichen
giebestätigkeit ausgearbeitet Ein dahin gehender
Antrag wurde angenommen
d Pfarrer Dr Sch ä 44 Remſcheid verlas ſodann ein
z Superintendenten Kockelke Schwelin verfaßtes Referat

er Ausſchnitte und Muſterbeiſpiele aus der
kirchlichen Austrittsbewegung

Nach dieſem Referat betrug innerhalb der Preußiſchen
Landeskirche im Jahre 1908 die Anzahl der Ausgetretenen
mit Berlin 14684 d h eine Perſon auf 1288 und ohne
Berlin 5212 d h eine Perſon auf 3223 Evangeliſche Die
ſich haun hat beſonders ſeit dem Jahre 1906 e und
ſich haup a auf die großen Städte und die Jnduſtrie
Zentren erſtreckt Die von ſozialdemokratiſcher Seite ge
gebenen Austrittszahlen ſeien weit übertrieben Auch im
Jahre 1908 ſei im Verhältnis zum Wachstum der Landes
kirche der Austritt nicht ſo erheblich daß eine ernſtliche Ge
fährdung der Kirche ſich daraus ergeben würde Die Aus
tritte hätten inſofern ihr Gutes als ſie die Lage klärten und
die Zurückbleibenden im Glauben geſtärkt würden Jmmer

genüber tehen Sie müſſe die Bewegung eingehend prüfen
und nach Mitteln zu ihrer Ueberwindung ſuchen Zweck
mäßig erſcheine die Errichtung eines kürch lichen Melde
weſens in Verbindung mit dem kommunalen Man müſſe
alle unſozialen Einrichtungen aus der Kirche entfernen die
den chriſtlichen Glauben nicht förderten man dürfe die
Jugend nicht aus den Händen laſſen und ſolle die aus dem
Glauben geborene Liebe walten laſſen Die Austritts
bewegung werde zum Segen der Kirche enden wenn richtig
gearbeitet werde

Pfarrer Schnitzer Kirchberg behandelte die För
derung der evangeliſchen Bewegung in Oeſter
reich Pfarrer Dr Schäfer Remſcheid berichtete über
die paſtorale Verſicherungsanſtalt Eccleſia Es handelt ſich

4 November v J ins Leben trat Der Antrag wurde a n
genommen und darauf die Weiterverhandlung auf
morgen vertagt

38 Hauptverſammlung
des Deutſchen Apotheker Dereins

Nachdr verb 8 u H Verlin 8 Sept
Jn den fortgeſetzten Verhandlungen der 38 Hauptver

ammlung des Deutſchen Apothekervereins wurde weiter das
hema der Vor und Ausbildung der Apotheker

erörtert Hierzu lagen vor ein Antrag Linke Berlin
wonach die Hauptverſammlung den Vorſtand erſuchen ſoll
erneut bei den zuſtändigen Stellen dahin vorſtellig zu wer
den daß als Vorbedingung für den Eintritt in den Apo
thekerberuf das Reifezeugnis eines Gymna
ſiums oder einer Oberrealſchule letzteres mit
einer Nachprüfung in Latein eheſtens eingeführt werde Ein
ähnlicher Antrag des Kreiſes Oberſchleſien liegt vor Beide
Anträge werden nach längere Debatte angenommen Das
Referat über die Deutſche Arzneitaxe erſtattete
Apotheker Niether Obernick b Breslau Ein weiterer
hierzu geſtellter Antrag der Kreiſe Allenſtein Gumbinnen
und Königsberg verlangt daß die Nachttaxe von 9 Uhr

abends bis 7 Uhr früh gewährt werde Auch dieſe Anträge
wurden von der Verſammlung gebilligt Geheimrat Prof
Schmidt Marburg erſtattete den Bericht über die Hagen
Buchholtz Stiftung Apotheker Schleſinger Dortmund ſprach
über die Ergänzungstaxe der deutſchen Arzneitaxe Er for
derte daß der Neudruck der Ergänzungstaxe rechtzeitig be
kannt gegeben werde damit der Stand ſeine Wünſche dazu
äußern könne Profeſſor Thoms Berlin berichtete weiter
über die Preisaufgabe der Meurerſtiftung

Zu der Frage Spezialitäten und Waren
zeichen Unternehmen ſprach Apotheker Annato
Bochum unter folgender Reſolution DieJ Hauptverſammlung wolle beſchließen der Vorſtand wird be

auftragt dafür zu ſorgen daß die Reklame für das Waren
zeichen Unternehmen des Deutſchen Apotheker Vereins in Zu
kunft nicht in derartiger Weiſe betrieben wird welche ge
eignet iſt Präparate derjenigen Mitglieder des Deutſchen
Apothekervereins und anderer Apotheker welche dem Anter
nehmen nicht angehören zu diskreditieren Der Antrag
Annato wird mit faſt allen Stimmen abgelehnt Die
Verhandlungen werden auf morgen vertagt

24 BDelegiertentag des Innungsverbandes
Deutjcher Bangewerksmeiſter

Nachdr verb 8 Schwerin 8 Sept
Am zweiten und letzten Verhandlungstage beſchäftigte

ſich der 24 Delegiertentag des Jnnungsverbandes Deutſcher
Baugewerksmeiſter zunächſt mit der Stellungnahme zur
Reichsverſicherungsordnung Der Korreferent
Architekt Voigt München begründet eine längere Reſo
lution in der die Ausdehnung der Krankenverſicherungs
pflicht durch die Verſicherungsordnung ſowie die Möglichkeit
einer umfangreicheren Mitarbeit der Arbeitgeber in den
Krankenkaſſen dankbar begrüßt gegen jede Belaſtung aber
welche durch die Auferlegung unnützer und unproduktiver
Koſten entſteht Verwahrung eingelegt wird Die Reſolution
wurde angenommen

Das nächſte Thema betraf die Schäden und Haft
pflicht für Hausſchwam m Referent war Neßler
Wollſtein Die Leitſätze wurden ohne Debatte angenom

men Die Verſammlung beſchäftigte ſich weiter mit einer
Anzahl Anträge des Nord deutſchen Jnnungs
bezirksverbandes von denen u a folgender ange
nommen wurde Die Delegiertenverſammlung ſpricht ſich
dahin aus daß es tief bedauerlich iſt daß Staatsbehörden
auf Drängen ſozialdemokratiſcher Gewerkſchaften hin geneigt
ſind den ſchon jetzt vielfach beaufſichtigten und mit reich
licher Kontrolle bedachten Stand der Baugewerksmeiſter noch
weiter in geradezu beſchämender Weiſe zu bevormunden durch
Anſtellung von unnötigen und unqualifizierten Kontrol
leuren Die Verſammlung möge in aller Form dagegen

Z x

hin die Kirche nicht teilnahmslos der Erſcheinung ge

um eine Pfarrerverſicherung auf Gegenſeitigkeit die am

Stellung nehmen Der Vorſitzende ſchloß darauf die Tagung

mit den üblichen Dankesworten

7 Verbandstag der Deutſchen Milchhändler
Vereine

Nachdr verb S u H Mannheim 8 Sept
Unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus ganz

Deutſchland traten hier die deutſchen Milchhändler Vereine
zu ihrem 7 Verbandstage zuſammen auf der eine Reihe
wichtiger auch das große Publikum angehender Fragen zur
Beratung kamen Eine längere ndie Frage in welcher Weiſe die Produktionsſtätten der
Milch alſo in der Hauptſache die Kuhſtälle überwacht wer
den ſollen Der Referent Dr Reiß Charlottenburg for
derte im allgemeinen Jntereſſe eine ſtaatliche Kontrolle der
Produktionsſtätten Zu dem Thema
und Milchproduktion referierte der Syndikus des
zerliner Milchhändlervereins Juſtizrat Dr Flata u Er

empfahl die Benutzung der Automobile für den Milchtrans
port Es wurde folgender Antrag angenommen Der Ver
bandstag deutſcher Milchhändler Vereine fordert nach wie
vor daß die Milchkontrolle auf das Produktionsgebiet ars
gedehnt wird Die Kontrolle iſt durch Aenderung des Nah
rungsmittelgeſetzes ſo zu regeln daß der Milchhändlerſtand
nicht wie bisher für die Verfehlung an der Produktionsſtätte
verantwortlich gemacht wird Zu der Frage der Sonn
tagsruhe im Milchhandel wurde eine Reſolution
angenommen wonach dieſer Handel von früh bis nachmittags
2 Ühr freigegeben werden ſoll

c

Gerichtsverhanchlungen
Er nimmt ſeinen Hut nicht ab vetermeen

Erfurt 8 Sept Am Dienstag trat ein Mannund mit dem Hut auf dem Kopf in den Zuhörerraum des
SchöffengerichtsSitzungsſaales Nachdem der Vorſitzende
dieſe Ungehörigkeit gerügt hatte trat der Verwarnte mitten
in den Saal und ſetzte den Hut wieder auf Nunmehr be
ſchloß der Gerichtshof den Unentwegten in eine ſofort zu
vollſtreckende Haftſtrafe von 24 Stunden zu nehmen

8 173
Rudolſtadt 8 Sept Vor der Strafkammer des hieſigengar h hatten ſich heute der 59 Jahre alte Jnvalide

Jmmiſch und deſſen Tochter die 22 Jahre alte verheiratete
Marie Gundermann wegen Verbrechens gegen den s 173
des Reichsſtrafgeſetzbuches zu verantworten Das Arteil
ſautete gegen Jmmiſch auf zwei Jahre Zuchthaus und fünf
Jahre Ehrverluſt und gegen die Angeklagte Gundermann
auf ſechs Monate Gefängnis

räea
Meteorologiſche Station

s8 September o September
6 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometor Millimoter a 764 5h 15,4 13293 8Wind 3 e v g J v W N 8
Mazimum der Temperatur am 8 Sept 19,4 O
Minimum in der Racht vom 8 Sept zum 9 Sept 11,4 0
Niederſchläge am 9 Auguſt 7 Uhr morgens 6,0 m

Wetter Ausſichten
10 September Bewölkt windig kühl Regemfälle
11 September Abwechſelnd kühl lebhafte Winde
12 September Veränderlich kühl windig
13 September Wenig verändert teils heiter teils Strichregen
14 September Bewöllt bedeckt wenig wärmer Regenfälle
15 September Meiſt bedeckt trübe normale Temperatur

ma
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnfſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

er r mme e e
Mund uRachen

S sind dis WS öEeingangspforteg e deren Keine
h ansteckender e ab getstet 5d Krankheiten S werden durch

echte Formamint Tabletten

Sroschären duroh Bauer S Cle Berlig SW 48

ehe n S V a wo r e eeder t c Bar v d d d v wer cer S S e d an ehe emee D

als vornehmstes Damenkleidungsstücok für die Herbst Saison
habe in überraschender Aus wahl jedem Geschmacok und jeder
Figur Rechnang tragend vom einfachsten bis zu dem elegantesten
Genre am Lager Anfertigung nach Mass gutsitzend und preiswert

Bruno Fr egtag Halle a heipzigerstr 100



er
Für die kommende Saiſon bietet mein Lager die größte Auswahl

in allen 5yſtemenEiserner Oefen u Kochherdle in nennen
Muſterlager der OfenfabrißateDauer prand öfen cles Fürstlich Stolhergschen Hütten

Fabrikate Riessner JSunker Ruh Loenholdehe amtes Jlsenburg a HSpezialität Irische Oefen in modernen Formen de
mit Rickelbehang und Flieſeneinlagen rnDauerbrand Kaminöfen

Ferner empfehlo ichin eleganter Majolika Emaille

Irische Oefenaller brandöfen lrisehos System mit Blechmantel in einfacher Ausſtattung zum Preiſe
von Mk 10 13 50 15 bis 25

für jedes BrennmaterialWinters Germanen Regulier Füllöten Heiz
neueſte Modelle 1909 öfen Kochöfenſchwarz vernickelt emailliert mit Majolika Flieſen

Musgraves Original Irische Oefen Transportable Kochherde
ſchwarz und ff emailliertEsch c Co Mannheim

für Haushaltungen Hotels RittergüterKunde und vierechige Zieröfen

Kipponöfen Mantelöfen Fliesenöfen Gasöfen und Gasradiatoron
Petroleum HeizöfenKirchenöfen

Preislisten und KostennanschlägeReparaturen an Gefen und Herden ſtehen gern zu Dienſten
in eigener Werkſtatt erkſtatt prompt und billigſt

G l iU 7 9n Fernſpr 171S S e Erngroslager Am Güterbahnhot 5 Fernſpr 1071 e2 990900 0000009 09 e 8 2 d 2 ei ſen Zerlin NWV 7 e mee
Leipzig am Bahnhof VFrie drichstrasseNeues Theater Freitag den10 September Die Hochzeit

des Stgro
Altes heater Freitag den

10 September Die Welt ohne
Mänuer

Magdeburg
Stadt Theater Freitag deu

Gohburg

t h

Unvergleichliche beste ruhige Lage in nächster Nähe der Kgl
Theater uncs Sehenss würdigkeiten

Neuer moderner Prachtbna u
Aller Komfort Mässige Zimmerpreise

Telegramm Adresse Splendidhotel
Bevorzugtes Familienhotel unter persönlicher Leitung des Besitzers

Nualius hen Le

Phetograpms Bononsrt P
Gegründet 1856 29 Gr Ulrichstr 29 Gegründet JaHoftheater Freitag den Preise für GIlanxbilder Preise für en in10 September Die Jaäger 12 Visit 32 Nr 12 Visit 50 I12 Cabinet 6 VI 12 Onbinet fd 12 Viktoria 25 1 12 Viktoria 75 M RNiI II t e in bekannt tadelloser Ausführung und Haltbarkeit h 20a 6neater e Gesoe e rer3 Direktion Guſtav Poller a r 7e 4 N O 12 z D au e n er Oskar8 Gaſtſpiel von uv e ri c re Venedis 2 bis 31 Dezember 10 zogh h n 80 Rerember S 8 Nach Vorder Indien Wien Tuen anKarl Maxstadt Rath Sosnlen dolmetien ne e e Spezialhaus feiner Delikatessen de

S und der v g Nſel bbatzia enug 16 Oktbr bis 80 Dez 4700 Gr Ulrichstrasse 55 Fernapr 993d weltbekaunten Hoenge mee e die S ſſchumoriſten in feinem e e e en Nach Paris und London Reitn Ewpfehle von soeben frisoh eingetr Zufuhren
t ſelbſtverfaßten Rapertoire Budapeſt 4 Oktober bis 2 November I190 können emweder auf dem Jandwege ober Springlebende Riesen Solo Tafelkrevt Das Stimmphänomen R ch Spanien Zaris Biarris San auf dem Seewege mit den großen trans S afelKkrebse blutEl friede Arend u ebaſtian Bur n e ber Lam frische Rehrücken Keulen und Blätter täglien daurgAme nie ausgeführ hy S e le Nee Abſahrtems bezw 9 3 n junge Roebhühner Ia junge met 4 Guitano it i doba MadridBarcelonaGenf 7 Oktober 7 Oktober Preiſe Vierl Günse Enten Steir Poulets u ünnenen

rohe Vaniomt 3 bis 17 November 1750 n z besw i 775 S Brüsseler Poularden neue Römische Mavronen h PBudapeſt Paris und London 438 338 Teltower Rübchen Oporto Zwiebeln VEinbruch in die Pfandlethe Vach dem 9rlent entebba 550 09p Französ ee Artischocek E geiKleves Bauett e eeeeehe egeate Alllge Reiſen Cent hen vherg h e44 und Escarolles vorzügliches Hagdeb WeinKrautBxzoelsior Trieſt Wien 14 Okt bis 25 Nov 2200Spezialprogramm vilds en 4Die obigen Preiſe verſtehen ſich von Berlin bis Berlin zurück und ſchließen e ebrt Führung ne Ananas Früchte Pirsiche Tafel 9 4Großes ren Verpflegung und Trinkgelder ein Programme koſtenfr Biürnen Aepfel und süsse Ital Weintrauben
ausgeführt von 6 amen Das Bureau übernimmt das Arrangement und die Ausführung billiger Vereinsfahrten H 9 0 090090 9

SOray u Garty Reiſebureau der Hamburg Amerika Linie es
i G m b Hl W t5 SchenkMarvelly Berlin W 64 Unter den Linden S Styria F a h
h ParterreAkrobaten I Rang Vertreter in Halle a S Georg Schultze Bernburgerſtraße 32 I 99 Du4 und die übrigen großen Dir Kapellmſtr A ZeheAttrakttonen 14843 3Künſtler Kapelle

Bruno Heydrich s Konservatorium 1B a c Wüätt elgäm c en Konrert de7 T für Musik und Theater o abends 7 Uhr zuKaiser g e 79 77 Morgen Freitag nachm 4 Uhr im rittwoch den 15 Sept abendsPanorama i Uhr imsSaale Korn J R ur e I onzept WintergartenTirol Opern Abend in Kostümen o wo80 Musik Auffährung
FEnnstal Arlberg Szenen aus Fidelio LohengrinTroubadour und Freischütz

Programme welche zum Eintritt Rabeninsel qoenes Scicde
berechtigen sind vom Sonnabend
ab im Sekretariat erbaitiieb Etablissement Kurzh als S empfiehlt ein eeerkanntz00lhe haſten Braustühl e Freitag den 10 Septbr von nachm 3iſ, 7 Uhr Mittag gstif ch

v 7 oſtſtraße 18 Ecke Rathausſtraße ittagstin Grosses Extra Konzert v 12 3 Uhr i wer 1M 3Bier zu kleinen Preiſen Tel 2790 ausgef vom Apollo Theater Orchester Leitung Muſikdir 7Freitag 10 SeptGrossegklſte Honert

ausgeführt vom
behpeiger lonkänstler Arnester

R Kipke Entree 15 E Kurzhals Rebhuhn init Weiukrant

Turn Verein Siphon Verſand h t h2 frieen s R h h Täglieh o Ie llae IIe 7S Ueber 50 000 Im Goebrauch 5Mittwoch und elc 8 5 Abend Konzerte Zum Vmzug Grössto t ung r n

3 7 Sonnabend Sonntags auch 7Leitung Kapellmeiſte bend 8 Einrichten v Wohnunngenunter Sobienz dis o Uhr Anſerti n et gratignen m a Einſachsto Handhabuny u
Anfang nachm 4 Uhr V u Po el owie Umar Allein Veortriobe e Be G Aumnübing h e enEintrittspreis in d ſtädt Schulturnhalle Drey Waneöä t Henriettenſtr g 2 2A yErw 60 Kinder 30 dauptſtraße e von i dar ger 37 u ug e VVon abends 7 Uhr ab gliederte en rer Kuransta M W evro Perſon 35 Vfg inkl ortſelbſt und jeden Sonnabend 70 komſ Zimmer ein Beleuchtg Zenwaldeir c W der Frono 7 m Leipzigerstrasse 22 7e u ha 53 n WOulshures Aegenrack liefert noch zum Sommerpreis Telephon 390

ſtraße 3 entgegengenommen her IIIIIIIIIII


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1909


